
 

 

 
 Ambtliches Protokoll der 3594. Sippung des            
Faustreyches, verbunden mit der Ahallafeyer, 
          vom 28. im Windmond a. U. 158                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 
Anwesend: 17  Sassen der Francofurta   
    1 Gastrecke (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    8 Sassen der Francofurta    
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des “C“ Rt. Don Cario und des  „T“ Rt. Ned zum Spaß, 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem 
Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Aulenspeegel die 
Funktion.  
Nach einem Curt Götz-Zitat des fungierenden OS ernennt er folgende Stellvertreter: 
 „J“ Rt. Ur-Laub, „K“ unser VK Rt. Ulliver und Säckelmeister Rt. Pyronix. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, wobei 
die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt.  
Danach kurzes Wortgeplänkel unter den Rtt. Ned zum Spaß Aulenspeegel, Quark und Rt. Quer. 
Dann zelebriert der „C“ Rt. Don Cario einen gar feyerlichen Eynritt für den einzigen Gastrecken  
Rt. Quer d.h.R. Castrum Majense (139). 
Der fungierende OS Rt. Aulenspeegel begrüßt den Gast, dankt ihm für seinen Eynritt und dann 
labt ihn der Mundschenk Rt. Pyronix nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Rt. Quer entzündet die blaue Kerze der Freundschaft und dann begrüßt Rt. Aulenspeegel den 
Pilger Herrn Winter, der heute das 5 Mal eynreytet. 
Das NAP der heutigen Sippung wird in Huld und Gnade an die Junkertafel verliehen, wo es 
sogleich vom „J“ an Jk. Axel delegiert wird. 
Rt. Ulliver, der den „M“ Rt. Agon vertreten hatte, verliest das Ambtliche Protokoll der letzten 
Sippung.  
Ein Blitz von Jk. Michael II und Rt. Ned zum Spaß und dann erfolgt taxfreie Gegenzeichnung des 
Protokolls durch Rt. Pyronix. 
Das Reych singt Klang 25, Wie könnt´ ich die vergessen, wozu anschließend Rt. Quark bemerkt, 
dass diese Melodie kein Trauergesang ist, aber, so unser „Z“, war es seine heutige Interpretation.  
Rt. Gupf trägt das NAP der 3592. Sippung vor und danach entschuldigt Rt. Ur-Laub für heute den 
Pilger Herrn Oldermann, der sich im Bresthaus befindet. 
Rt. Taifun hatte mit unsrem ER Reitsdemit gequasselstript, der unterdessen 91 Jahre alt ist, und 
sich kürzlich einige Rippen brach.  
Rt. Quark schlägt vor, unserem ER alle bisherigen Drommeten zukommen zu lassen.  
Dann dediziert Rt. Null Uhr 20 anlässlich seines zurückliegenden Wiegenfestes der Sassenschaft 
Schaumlethe. 
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Pyronix mit einem Barett als Kneiferbeutel durch 
die Reihen geht.  
 
Schmuspause von Glock 9.00 bis 9.25 d. A. 
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Es beginnt der 2. Teil der Sippung und das Thema des heutigen Abends lautet: 

       
 

Ahallafeyer 
 

Wir erinnern uns an liebe alte Freunde 
 
 

 
Rt. Taifun übernimmt bis nach dem Ehrenritt die Funktion und dann singt Jk. Michael II, am 
Clavizimbel von Rt. Aulenspeegel begleitet, das Hobellied. 
Der Burgvogt Rt. Ur-Laub öffnet den Ahallaschrein und dann folgt der Ehrenritt, musikalisch 
begleitet von Rt. Aulenspeegel, während Rt. Taifun die Namen der gen Ahalla gerittenen Sassen 
verliest.  
Danach erneut Funktionswechsel und Rt. Aulenspeegel leitet die Sippung weiter. 
Die Fechsungsliste wird eröffnet, Rt. Agon begibt sich in die Rostra und sein Vortrag lautet 
„In Memoriam“, Gedenken an weiland Rt. Tranquileo, verfasst von weiland Rt. Nansens. 
Der nächste Vortrag von Rt. Taifun ist übertitelt „Dulcamara“, gefolgt von Rt. Süh-mol-süh mit dem 
Vortrag „Das Grab“. 
Einen etwas lustigen Vortrag, übertitelt „Enthüllung“,  trägt Rt. Quer vor, gefolgt von Rt. Ned zum 
Spaß mit 2 x Fränkisch. 
Der nächste Vortrag „Ernste Stunde“ kommt von Rt. Pyronix, gefolgt von Rt. Quark mit einem 
Vortrag „Über Sakastro“. 
 
Zum Abschluss der allzeyt philosophische Dreiklang von Rt. Ned zum Spaß und zwar heute die  
Ausgabe 896, Ohne Thema. 
 
Der „M“, vermeldet, dass sich heute  46,14 Reychsmark im Säckel befanden und danach spielt 
Junker Axel das Sandmännchen. 
  
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und dann verlöscht Rt. Quer die blaue Kerze. 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS Rt. 
Aulenspeegel um Glock 10.35 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3594. Sippung vom 28. im Windmond a.U.158 
 
 
 
Folgender Gastrecke ritt ein: 
 
- Rt. Quer / Castrum Majense (139) 
 
 
 
     
 AGON 
Reychsmarschall 
  


